
Herr Eckardt merkt an, dass derzeit jeden Freitag am Marktplatz Konzerte von der Feuerwehr 

durchgeführt würden. Er kritisiert, dass der Marktplatz während dieser Konzerte nicht abgesperrt werde. 

Die rauf und runter fahrenden Autos seien eine Zumutung für die Musiker und Besucher. Er möchte 

wissen, ob in dem Fall eine ganzheitliche Sperrung des Marktplatzes durch die Verwaltung vorgenommen 

werden könne.  

Erste Beigeordnete Iris Prinz-Klein sagt zu, diese Frage im Nachgang an die Sitzung umgehend mit dem 

Ordnungsamt zu klären. 

Anmerkung der Verwaltung: 

Die Konzerte werden von dem Förderverein der FFW Eitorf e.V. veranstaltet und finden gemäß der vom 

Ordnungsamt erteilten Genehmigung unter dem Pavillon in der Fußgängerzone statt. Die Zuschauer 

befinden sich ebenfalls in der Fußgängerzone, welche zudem durch die dortigen zwei Verkehrspoller 

abgesperrt ist. 

Der Marktplatz ist in diesem Fall nicht Veranstaltungsfläche und muss aus Anlass dieser Veranstaltung 

grundsätzlich nicht abgesperrt werden. Eine Begegnung von Fußgängern und Fahrzeugen auf der 

Marktplatzfläche ist aufgrund der unmittelbaren Nähe zur Veranstaltung nicht auszuschließen. Aufgrund 

der niedrigen Fahrgeschwindigkeiten (Parksuchverkehr) auf dem Marktplatz ist aus Sicht des 

Ordnungsamtes objektiv keine konkrete Gefahrensituation zu erkennen. 

Herr Eckardt interessiert darüber hinaus, wie das Carsharing angenommen werde. Bürgermeister Viehof 

und Erste Beigeordnete Iris Prinz Klein teilen mit, dass die Entwicklung positiv verlaufe. Das Carsharing 

werde immer mehr angenommen.  

Vorsitzender Bellinghausen merkt an, dass der Abriss der Baracke an der Auelswiese bis Ende diesen 

Monats zugesagt wurde. Er möchte wissen, ob damit noch gerechnet werden könne. Bürgermeister 

Viehof antwortet, dass er diese Nachfrage noch einmal zum Anlass nehmen werde, die Baracke morgen 

mit dem Hausmeister zu besichtigen, um zu prüfen, ob diese zwischenzeitlich leer geräumt wurde. 

Weitere Informationen werde man zur Niederschrift geben.  

Anmerkung der Verwaltung: 

Aufgrund der Personalsituation im Bauamt wurde noch nicht mit der Umsetzung des Abbruchs begonnen. 

        


